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Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

SG Siemens Erlangen : TSV Ebermannstadt 
Samstag, 30.09.2023, 11:00 Uhr

von Lange fixiert zwei Punkte für den TSV Ebermannstadt

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die SG Siemens Erlangen hat der TSV Ebermannstadt am Samstag
in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)
gesammelt. Bei der SG Siemens Erlangen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 4:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant war insbesondere Liam von Lange, der seine Partien allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Blieffert / Balazs und Monath / Bauer, das Blieffert / Balazs
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Blieffert im Spiel
gegen Noah Bauer, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Maximilian Balazs
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Valentin Monath, so dass Monath
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim 0:3 gegen Noah Bauer fand Philip
Heynickx von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Liam von Lange wurden im Anschluss Maximilian Balazs unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim 0:3 gegen Valentin Monath fand Tim Blieffert von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte danach Philip Heynickx letztlich im Repertoire, um Liam von Lange final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Maximilian Balazs bei
seinem 0:3 gegen Noah Bauer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Philip Heynickx
verlor wenig später seine Partie gegen Valentin Monath unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:
11, 2:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
ersten Satzes, den Heynickx mit 0:11 verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Tim Blieffert bei der
1:3-Niederlage gegen Liam von Lange hinnehmen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TSV Ebermannstadt die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Siemens Erlangen am 08.10.2023 gegen den DTV
Diespeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2023 gegen die SpVgg Erlangen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Siemens Erlangen

Doppel: Blieffert / Balazs 1:0 
Einzel: T. Blieffert 0:3, M. Balazs 0:3, P. Heynickx 0:3 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Monath / Bauer 0:1 
Einzel: V. Monath 3:0, N. Bauer 3:0, L. Lange 3:0


